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Dieser Sammelband enthält den Prolog, 
die Hauptserie und den Epilog zu Marvels 
galaktischem Crossover-Event Empyre, das 
chronologisch nach War of the Realms und 
Absolute Carnage einsetzt. Die Autoren Al 
Ewing und Dan Slott, zwei absolute Könner 
und Spezialisten für die lange Marvel-Historie, 
inszenieren ein Comic-Spektakel im aktuellen 
Kosmos der Avengers und der Fantastic 
Four. Marvels First Family besteht aus dem 
flexiblen Genie Mr. Fantastic Reed Richards, 
der Unsichtbaren Sue Richards, der Fackel 
Johnny Storm, dem Ding Ben Grimm sowie 
den Kids Valeria und Franklin Richards, und 
sie sind erst seit Kurzem wieder alle als wahrlich 
fantastische Familie in der Marvel-Hauptwelt 
vere int .  Das  gegenwär t ige Avenger s -
Hauptteam, das von Wakandas Champion 
T’Challa alias Black Panther angeführt wird, 
setzt sich indes aus Captain America Steve 
Rogers, Iron Man Tony Stark, Captain Marvel 
Carol Danvers, Thor Odinson, der derzeit 
besonders wilden She-Hulk Jennifer Walters 
und dem jungen Ghost Rider Robbie Reyes 
zusammen, der jedes Gefährt übernehmen 
und höllisch tunen kann. Diese Avengers, 
die mächtigsten Helden der Erde, haben ihr 
Hauptquartier am Nordpol in den umgebauten 
Überresten eines Celestial-Weltraumriesen. So 
weit, so aktuell. Doch Empyre von Ewing, Slott 
und Co. spielt auch mit der traditionsreichen, 
umfassenden Vergangenheit des Marvel-
Universums. Angefangen beim Comic-Klassiker 
AVENGERS: DER KREE/SKRULL-KRIEG aus den 
Jahren 1971 und 1972, in dem der titelgebende 
Konflikt zwischen den beiden verfeindeten 
Alien-Imperien viele Opfer forderte. Zuletzt 
haben sich die Dinge jedoch gravierend 
geändert. Teddy „Hulkling“ Altman, der 
Sohn des Kree-Kriegers und -Superhelden 
Mar-Vell sowie der Skrull-Prinzessin Anelle, 
der als Hulkling früher wie seine große Liebe 
Wiccan zu den irdischen Nachwuchshelden der 
Young Avengers zählte, wurde als Dorrek VIII 
zum Imperator, der Kree und Skrulls vereinte. 
Und wie es aussieht, hat er der Erde den Krieg 
erklärt und naht nun mit seiner Flotte …

Christian Endres
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dies ist 
lange 
her.



bitte! 
tu das 
nicht!

bitte!

ich erleb’s 
nur nach.

kann nicht ein-
greifen bei diesem 

massaker.

einem völkermord. 
unschuldige leute … 

wesen … bis zur letzten 
seele niedergemetzelt.

und mit welcher be-
gründung? was taten 
sie laut ihren mördern 
so schreckliches?

einen garten 
pflanzen.

einen garten 
auf dem mond.

mein volk! 
viel zu lange 

haben kree und 
cotati auf hala 

parallel existiert. 
nur einer kann das 

sagen haben.

die skrulls 
kamen her und 

drängten uns zum 
wettstreit um ihre 
gunst. sie zeigten 

uns so unsere 
schwäche.



nun zeigen wir 
ihnen unsere 

stärke!

morag … 
anführer …

was hast 
du zu sagen, 

bruder?

werden die 
skrulls die-
ses vorgehen 

billigen?

es war ein 
friedlicher 
wettstreit … 

bis--

„friedlicher 
wettstreit“? oh, 
avell. armer, 
naiver avell.

so etwas 
gibt es 
nicht.

sollten 
unsere ach so 

klugen besucher 
das nicht erkennen, 
klammern sie sich an 

illusionen.

treiben wir 
sie ihnen aus und 

sorgen dafür, dass 
ihre wundersame 

technik uns 
dient.

unsere feinde 
sind zahllos! wir 

müssen sie alle be-
zwingen! überall 

lauert schwäche … 
lasst sie uns aus-

löschen!
es gibt 

unzählige 
sterne! wir 

werden sie alle 
erobern!

die kree 
sind über-

legen!

keiner 
hält uns 

auf!

ich erinnere mich, was dann 
geschah. sie ermordeten die 

skrull-besucher und stahlen 
ihre raumschiffe und waffen.

der auftakt 
zu milliarden 
jahren krieg.



dann wache 
ich auf. das schlimmste ist … 

es war nicht bloss 
ein albtraum. es 

ist passiert.

ich war 
dabei.

und zwar wegen immortus. er ver-
schaffte mir damals eine vision des 
massakers … um mir zu zeigen, wie 
der kree-skrull-krieg begann.

puh, war 
das … leb-

haft.

ich sah alles. 
fühlte alles. 
klar ... so was 

vergisst man nie.

nur, warum 
gerade 
jetzt?

versucht jemand, 
mir damit etwas 
mitzuteilen?

oder ist es bloss 
die logische quittung 
für eine nacht in einem 
waschechten welt-

raumgott?

typisch tony stark. man 
schenkt uns einen korpus, 
der schon uralt war, als 

dieses universum entstand, 
und ich statte ihn mit bade-

wanne und damast-
bettwäsche aus.

vielleicht 
gehören 

albträume 
zum paket.

eingehende 
nachricht.

tony? 
carol hier.

es gibt ein 
problem.



innerhalb einer 
stunde starten 

wir ins all.

ich verschanz mich im 
laderaum und bastel an der 

rüstung, will mit meinen 
gedanken allein sein.

ein sos aus 
der blauen zone 

des mondes, 
carol?

das sieht mir 
zu sehr nach 
zufall aus.

eine telepathische 
botschaft an die reste 
des celestial-hirns 
im avengers mountain, 

cap. nur ein wort: 
„hilfe!”

und zwar 
unsere hilfe. 

ist es was per-
sönliches?

mondorbit 
ist erreicht, 

freunde.

die blaue zone des 
mondes ist ein gebiet 
mit erdähnlicher 

atmosphäre. erschaffen 
als arena für den 

wettstreit aus 
meinem traum.

die kree gegen die cotati. 
die sieger erlangten die 
gunst der skrulls. da-
mals eine riesensache.

es ging darum, wer die 
kargen ressourcen am 

effizientesten nutzte. die 
kree bauten eine riesige 
stadt aus den lunaren 

metallvorkommen. imposant genug, 
dass uatu der be-

obachter sich 
dort zu lebzeiten 

niederliess.

sieger wurden 
die cotati.

obwohl sie 
überhaupt nichts 

bauten.

interessant.

es gibt 
neuigkeiten, 
was die blaue 
zone betrifft, 

freunde.



sie ist 
nicht mehr 

blau.



dort 
wächst ein 
garten.

ein garten 
auf dem 
mond.



wir finden eine lichtung, 
auf der der quinjet landen 

kann. ich lotse uns hin.

einen riesenraumer 
aus metall hier zu 

parken, wirkt wie ein 
sakrileg.

ich fühl mich 
wie ein sünder.

am liebsten würd 
ich aus der rüstung 
klettern und nackt 
durch den urwald 

rennen.

ist das 
ruhig!

was 
meint 
cap?

ich habe im 
dschungel gekämpft, 

she-hulk. man muss dort 
eine menge geräusche 

ausblenden. insekten, 
vogelzwitschern …

davon ist 
hier nichts 
zu hören.

es gibt 
kein leben. 

jedenfalls keine 
tiere.

mond ist 
dschungel. 

was erwar-
tet cap?

ich weiss auch nicht 
genau. aber etwas 

hier kommt mir 
extrem--

ah. hrh.



cap 
ahnt 
es.

sieht aus wie 
kree-technologie, 

captain.

ja, ein 
kree-sentry. 
zumindest, was 
den körper 

angeht.

der 
kopf …



… keine 
ahnung!

was immer 
das für eine 

bestie ist, thors 
hammer wird sie 
zügig in den--

ufffz!

meine 
fresse!

es hat 
nicht mal ge-

zuckt …

sentries machen 
keine halben sachen, 
ghost rider. die können 

notfalls eine ganze 
armee aufhalten.



wenn ich die 
energie nicht 
rechtzeitig ab-

sorbieren 
kann …

… haben 
wir aller-
dings ein--

schall-
attacke! 

da versagt 
selbst meine 

abwehr!

sie trifft 
uns alle!

…

nicht 
alle …





… denn ein 
held steht 

noch!

avengers …



… angriff!

hört 
auf den 
mann …

… bringen 
wir’s zu 

ende!



s-schäden s-sind 
ir-r-re-pa-pa-rabel …

… verflllkk%++

kaum ist 
der kopf ab, 
bringt er kein 
klares wort 
mehr raus.

sauber 
gemacht, 
avengers.

oh ja, 
avengers 
alt und 

neu.
gut 

gesagt, 
freund.

es ist 
zu lange 

her … ähm … 
kennen wir 

den?

du solltest 
öfter mal in die 

avengers-daten-
bank schauen, 
ghost rider.

dieses … 
wesen ist, was von 

einem grossen mann 
und avenger übrig 

blieb …



… jacques 
duquesne. 

swordsman.

danke für die 
netten worte, 
aber ich teile 

swordmans er-
innerungen 
und seinen 
körper.

du musst 
es nicht 
schön-
reden.

„er war ausbilder vieler 
ruhmreicher avengers. der 

frühere jacques verpasste 
hawkeye den schliff.

„er unterwies ihn im 
umgang mit allen 

waffen, nicht nur mit 
dem geliebten bogen.

„aufgrund von 
selbsthass gab 
sich duquesne auf 
dauer jedoch nicht 
mit einer rolle im 

hintergrund 
zufrieden.

„jacques trat 
später den 

avengers bei ... 
um sie zu ver-
raten. doch 
dafür fehlte 
ihm der nötige 

mumm.

„am ende kosteten 
ihn die inneren 

dämonen sein leben. 
er opferte es 

jedoch für sie.

„für die 
himmlische 
madonna.

„damit erwies er 
sich als würdig für 

eine läuterung. 
seine leiche wurde … 

neu ausgesät …

„… als 
cotati.“



mir wird 
schwindlig. ich 
träume von 

den cotati, und 
jetzt … das?

ich bin ingenieur. ich 
glaube an das, was ich 
anfassen kann. nicht 

an … kosmische 
bestimmung. oder?!

du bist pflanze und 
zombie zugleich? wie 

geht das?

robbie bricht das 
schweigen. wie üblich 
stellt er fragen.

kein wunder. wir 
waren ja nicht 

alle dabei.

ich bin 
swordsman … eine 

perfektere version, 
verschmolzen mit 
uralter cotati-

weisheit.

trotz seiner 
menschlichen fehler 

und fleischlichen sünden 
verdiente … jacques-- 
ich-- wir eine zweite 

chance.

so wie 
alle cotati, die 

überleben. dafür 
ist dieser garten 

gedacht.

dies ist eine 
heilige stätte für uns. 
hier geriet damals alles 

aus der balance. die skrulls 
schürten unseren konflikt 
mit den kree … woraufhin 

die kree uns hassen 
lernten …

ja, hier nahm 
er seinen anfang. 
unser aufstieg. 

und zwar dank euch 
avengers.

hier hoben 
wir den kopf 
und blickten 
zur sonne.



spul mal kurz 
zurück. wer war 
die himmlische 

madonna?

sie hiess mantis und war 
eine von uns. eine art 

kampfkunst-genie und 
noch viel mehr. dank 

ihrer … hm …

kosmischen 
bestimmung.

gemeinsam 
zeugten wir ein 

kind. ein perfektes 
cotati-kind mit etwas 

menschlichem 
esprit.

einen an-
führer.

nur … mantis war 
rastlos. sie wollte 
ihr eigenes leben 

nicht aufgeben.

und 
wie hast 

du darauf 
reagiert?

ich hielt sie 
nicht auf. das ist 

nicht unsere art. ich 
spielte selbst eine 
rolle im grossen 

plan.

sie ist 
irgendwo da 

draussen … in den 
sternen …

einmal 
besuchte 

sie unser kind. 
führte es auf 
den pfad zum 
höheren …

ja, 
damals war 

ich dabei. das ist 
nun viele jahre 

her …

… und der junge 
ist rasch gealtert. 
ich nehme an, er hat 
längst das stadium 
des himmlischen 

messias er-
reicht.

nein.



das ist 
nur ein titel, 
donnergott. 
ich heisse 
sequoia.

oder 
quoi, wie meine 
freunde mich 

nennen.



und, ja, 
ich bin der 
messias aus 
der weis-
sagung.

ich 
bewahre 

das universum 
vor allem 

übel.

er sagt das, als ob es 
ums absaugen eines 

teppichs geht. als sei 
es kinderleicht.

und ich 
glaube ihm.

ob es nur 
mir so geht?

cap und t’challa behalten die 
baumgrenze im auge. jen hält 
uns den rücken frei, hängt 
hulk-gedanken nach. robbie 

spielt tourist.

ich bin … 
selig.

obwohl es hier 
weder technik noch 
eisen gibt, bin ich …

… zu
hause.

thor ist wie ein 
onkel zu seinem 
lieblingsneffen.

sie zogen vor ein paar 
jahren gemeinsam in ein 

abenteuer. thor schilderte 
ihn als hageren jungen 
mit flaum am kinn. als 

teenager.*

gross bist 
du geworden, 

bursche!

* sie besiegten mit den 
avengers thanos-- alex.

jetzt ist er ein mann 
des schicksals.

erzähl mir 
von der kleinen 

piratin … raptra? 
was wurde aus 

ihr?

ihr weg führte 
sie an … andere 
orte. lass uns 

darüber ein ander-
mal reden.

folgt mir, 
avengers.



ich glaube 
nur nicht an 
schicksal.

dies ist der rest 
der blauen zone. der rest 
der alten kree-siedlung. 
der rest der vergangen-

heit. hier reift nun der 
rest unserer zukunft 

heran.

stellen wir diesen 
garten fertig, ist 

es der erste schritt 
zur erlösung 
allen lebens.

allem, 
was sich an 

land bewegt, im 
meer schwimmt, 

am himmel 
schwebt …

der erste 
schritt hin zum 
cotati-para-
dies, thor.

ewiger, 
umfassender 

frieden. so wird 
es kommen …

… doch mit 
etwas hilfe ginge 

es schneller. auf dem 
mond gibt es leider 
keine natürlichen 

wasservorkommen …

ich verstehe, 
mein freund. da eine 
atmosphäre exis-
tiert, existiert 
allerdings auch 

wetter.

der sturm 
ist bereit.

so hilft 
ein gott dem 

anderen. ein 
alter dem 

neuen.



erhöre 
mich, grosser 

diener!

folge 
meinem 

ruf!

ich glaube 
nicht an 
götter.

ich glaube 
an thor … 

als wetter-
manipulator. 
als avenger. 
als freund.

ein mächtiges 
wesen mit brüdern 
und schwestern, die 

ewig leben, motivierte 
chronisten haben 

und, okay, ihre eigenen 
naturgesetze …



der herr 
der stürme 

gebietet über 
dich!

schenk uns 
deine lebens-

kraft!
lass es 
regnen!

segne 
diese heilige 

erde.

… aber ich glaub 
nur das, was ich 
sehen und über-

prüfen kann.

ich glaub 
nicht an … 
götter.

wieso fühlt 
sich das wie eine 
taufe an? wie 
eine salbung?

ich trage eine 
rüstung. hier 

drin ist es 
knochentrocken.

doch ich 
fühl mich 
gereinigt.



eine halbe stunde später 
futtern wir obst, kör-
ner, hülsenfrüchte 

und … weltraum-
hummus trifft es 
wohl am ehesten.

das gefühl 
ist immer 
noch da.

nach meinem 
traum, in dem 
all diese leute 

abgeschlachtet 
wurden … komm ich 

mir vor wie im 
paradies. ein ort, 

der sich zu 
verteidigen 

lohnt.

gegen was 
haben wir 
da vorhin 

gekämpft? 
dieser sentry-

hybrid--

halb kree-
technologie, halb 
skrull-mutation. 
du bist ein kluger 

mann, tony.

was 
hältst du 
davon?

willst du damit etwa an-
deuten--? die kree und 
die skrulls führen seit 

jahrtausenden 
krieg.

manchmal 
kam es zu kurzen 
feuerpausen … 
aber sie haben 

sich nie miteinander 
verbündet.

bis 
heute.

bis sie auf 
einen gemein-
samen feind 

trafen.

uns.


